
* Pro Coupon erhalten max. 2 Personen (Erwachse-
ne oder Kinder) je einen Rabatt von 5 Euro auf den 
regulären Eintrittspreis im Hamburg Dungeon. 
Auszahlung, Umtausch oder Kombination mit  
anderen Ermäßigungen, Angeboten oder Vorver-
kaufskarten ausgeschlossen. Kindern unter  
10 Jahren ist der Eintritt nicht empfohlen und  
Kinder unter 15 Jahren müssen von einem  
Erwachsenen begleitet werden. Täglich geöffnet.  
Gültig bis 30.09.2018. PM 5780 Heimatkunden

2 x 5 Euro Rabatt*
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(Regulär 25,50 Euro)

Speicherstadt, Block D 
Kehrwieder 2 

20457 Hamburg

www.thedungeons.com/hamburg

Die besten Adressen
des Viertels mit Stadtplan

Hafencity &
Speicherstadt
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Hier trifft der Spaß des Hamburger Doms auf die dü-
stere Geschichte der Hansestadt. Die Touren durch die 
gruselige Vergangenheit kann keine Geisterbahn toppen.

Kehrwieder 2, 20457 HH, T: 040 36005520

Wer erinnert sich nicht an den Tag, als der Schädel
von Klaus Störtebeker als gestohlen gemeldet wurde?
Drei Studenten wurden der Presse als Täter vorge-
führt. Doch in Wahrheit hat sich Störtebeker selbst sein
Haupt zurückgeholt. Er hatte keine Lust mehr, unerkannt         
die Besucher des Dungeon das Fürchten zu lehren –         
besonders, weil sein weniger bekannter Klabauter-
mann-Kollege ständig das dickere Trinkgeld bekam.

12 Hamburg Dungeon   C2
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Diese kleine Galerie am Hafenrand birgt einen
wahren Schatz an Hamburger Motiven, gemalt
auf Leinwand oder arrangiert in Fotocollagen.

Bei den Mühren 65, 20457 HH, T: 0172 3852079

Regina Geisler ist studierte Physikerin, hat in Quan-
tentheorie promoviert. Doch das ist graue Theorie, 
das Leben ist aufregender. Viel lieber mischt sie die 
Quanten mit Sand, Acryl und Spachtelmasse und 
malt sie auf die Leinwand. Oder aber sie fotografiert in 
Hamburg und collagiert die Fotos in akribischer Klein-
arbeit zu hanseatischen Bilderreigen. Wer Erinnerun-
gen an unsere Stadt sucht, der ist hier genau richtig!

18 Galerie Regina Geisler   C2

Am Tor zur HafenCity geben sich namhafte Künstler die 
Klinke in die Hand. Denn spektakulärere Ausstellungsorte 
finden sich nicht nur in Hamburg schwer, sondern weltweit.

Deichtorstraße 1-2, 20095 HH, T: 040 321030

Vor gut hundert Jahren als Markthallen erbaut, sind 
die Deichtorhallen ein Beispiel herausragender Indus-
triearchitektur.
Heute bieten sie zeitgenössischen Künstlern und 
Fotografen Raum für grandiose Großausstellungen. 
Eine Picknick-Wiese, freies WLan, ein Café und ein 
Restaurant sowie zwei Buchhandlungen runden das 
Angebot des Ausstellungshauses ab.

1 Deichtorhallen   E1

Viel mehr als nur ein Gewürzmuseum: Touren und 
Vorträge mit kulinarischer Note, Sonderausstellun-
gen und 50 Gewürze zum Riechen und Anfassen.

Am Sandtorkai 34, 20457 Hamburg, T: 040 367989

Verschenken Sie doch mal Kul(tour)! Das Spicy’s
bietet Ihnen komplette Veranstaltungsprogramme,
ganz egal, ob Sie etwas für Ihre Familie, die Firma
und die Weihnachtsfeier suchen oder sich einfach
nur einen schönen Abend zu zweit machen möchten.
Alle Veranstaltungen und Termine sind online buchbar
unter www.spicys.de oder telefonisch, für Gruppen
auch exklusiv nach Ihren Wünschen und Zeiten!

13 SPICY’S   B2

Tanzschuhe und Dancewear von 40 Lieferanten auf
knapp 800 Quadratmetern. Egal, ob für Tango, Salsa,
Ballett oder eigene Hochzeit, schwere Entscheidung!

Brooktorkai 11, 20457 HH, T: 040 896000

Hier trifft der Tanzschulen-Anfänger auf den Profi und 
umgekehrt und beim Anprobieren wird das Parkett schnell 
mal zum Dancefloor. Die Verkäufer/-innen schwingen 
selbst gerne das Tanzbein. Auch Nichttänzer sind beein-     
druckt vom Sortiment und von der Atmosphäre. Viele 
Schuhe sind straßentauglich, einige eignen sich sogar 
für mehr. So wurden bereits Ballettschuhe in Größe 47 
geordert, für eine Wüstendurchquerung. Wirklich wahr!

2 Dance Affairs   D2
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Inmitten preisgekrönter Architektur erzählen Expo-
nate aus aller Welt Geschichte und Geschichten der 
Seefahrt. Hier schlägt Hamburgs maritimes Herz.

Koreastraße 1, 20457 HH, T: 040 30092300

1879 wurde der Kaispeicher B fertiggestellt, weit vor der 
Errichtung des Freihafens und dem Bau der Speicher-                                                                       
stadt. Ein imposantes Gebäude, viel zu schön für die 
Lagerung von Getreide und Stückgut. Vor fast zehn 
Jahren fand das Bauwerk seine eigentliche Bestim-
mung. Seit dem Frühjahr 2008 beherbergt es die welt-
weit größte maritime Privatsammlung – ein unschätzbar 
wertvoller Speicher von Wissen über die Schifffahrt.

3 Maritimes Museum   D2

Tee- und Kaffeehandel sind die zentralen Themen 
in dem authentisch eingerichteten Lagerhaus von 
1888, neben der  Baugeschichte der Speicherstadt.

Am Sandtorkai 36, 20457 HH, T: 040 321191

Dicke Nieten halten die Eisenstützen zusammen in diesem 
historischen Speicher, der aus dem ersten Bauabschnitt 
des seit 2015 zum Unesco-Weltkulturerbe gehörenden 
Lagerhauskomplexes stammt. Hier wird anschaulich, 
wie die Quartiersleute hochwertige Importgüter wie Tee, 
Kaffee, Kakao, Gewürze, Kautschuk oder Tabak gela-
gert, bemustert und veredelt haben, was sich anhand der 
zahlreichen Warenproben mit allen Sinnen erleben lässt.

14 Speicherstadtmuseum   B2
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Das Label BMS® steht für nachhaltig produzierte 
Outdoormode — stylische Funktionsbekleidung für 
die ganze Familie, von Hamburgern für Hamburger.

Am Sandtorkai 25-26, 20457 HH, T: 040 3743567

Die Speicherstadt ist der Geburtsort der Marke, zu des-   
sen Fans nicht nur Segler gehören, sondern alle, die bei 
jedem Wetter gerne draußen sind. Das erste Lager der Fir-
ma befand sich im Kaispeicher A, auf dem heute die Elb-
philharmonie thront. An diesen Ursprung erinnert ein Etikett 
mit den Konturen des neuen Hamburger Flaggschiffs 
auf Teilen der aktuellen Kollektion – ein schönes 
Souvenir und ein tolles Statement für Lokalpatrioten.

10 BMS® HafenCity®Coat   C2

Ristorante und Bar: leichte, kreative, italienische
Küche mitten im Herzen der Speicherstadt.
Dolce Vita mit dem perfekten Blick auf das Fleet.

Pickhuben 3, 20457 HH, T: 040 638589900

Die moderne Einrichtung besticht durch ansprechende
Details der 50er Jahre. Man könnte meinen, dass jeden
Augenblick der junge Marcello Mastroianni den Raum
betritt, die Gäste begrüßt und den Herren in der offe- 
nen Showküche Komplimente zuruft. Diese haben 
die Köche durchaus verdient für ihre raffinierte Kunst, 
die feine italienische Hausmannskost mit einer guten
Portion Zeitgeist zu verfeinern wissen. Buon appetito!

9 cantinetta   C2

Brillant in Szene gesetzte Sport- und Rennwagen, 
ein Porsche 356 als Fahrsimulator und das Café Erl-
könig begeistern nicht nur Automobilenthusiasten.

Shanghaiallee 7, 20457 HH, T: 040 39996970

„Ich komme aus dem Land der Dichter und Lenker“, hat 
Hans Stuck einem Journalisten einst zugerufen. Recht hatte 
er, denn kaum ein anderes Land ist inniger verbunden mit 
der Faszination für Automobile, hoher Ingenieurskunst und 
der Liebe zur Geschwindigkeit. So ist auch sein Wagen Teil 
der beeindruckenden Sammlung dieses Museums, anhand 
deren die Geschichte des Rennsports und seiner Akteure
begeisternd erzählt wird. Wechselnde Sonderausstellungen!

5 Automuseum Prototyp   E2
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Die Ausstellung informiert über Greenpeace-
Kampagnen, regt an zu Umweltschutz im täglichen
Leben und inspiriert zu eigener Nachhaltigkeit.

Hongkongstraße 10, 20457 HH, T: 040 306180

Vincent wollte schon so einiges werden in seinem 
Leben: Lokomotivführer, Briefträger, Architekt, Arzt. 
Bis er zusammen mit seiner Schulklasse hierherkam. 
Staunend betastete er den riesigen Totempfahl, ritt im 
Schlauchboot über imaginäre Wellen und erforschte 
im Neoprenanzug die begehbare Weltkarte, immer 
und immer wieder. Heute studiert Vincent Meeres-
biologie und macht nebenbei seinen Segelschein.

6 Greenpeace   D3
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Leicht schwebt der gläserne Korpus über dem alten
Kaispeicher A. Schwer zu glauben, dass sich fast
eine ganze Stadt an diesem Gebilde verhoben hätte.

Platz d. Dt. Einheit 1, 20457 HH, T: 040 35766666

„Niemand hat die Absicht, eine Elbphilharmonie zu
errichten“, hatte man verkündet, doch am nächsten
Tag kamen die Bauarbeiter und begannen mit dem
sympathieträchtigen Bauwerk. Erst war man sich nicht
sicher gewesen, was hier entstehen sollte. Vielleicht ein
Flughafen? Ein hoher Turm? Schließlich einigte man sich
auf etwas, das von außen pompös und trutzburgesk,
von innen aber sehr schön sein sollte. So wie wir.

15 Elbphilharmonie   B3
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Die WEDE-Fachbuchhandlung ist DIE führende
Buchhandlung wenn es um die Themen Schiff-
fahrt, Luftfahrt, Automobil und Eisenbahn geht.

Koreastraße 1, 20457 HH, T: 040 300923022

Im Erdgeschoss des Internationalen Maritimen Museums 
gelegen, finden sich hier mehrere tausend Titel rund um 
das Thema „Verkehr“, darunter viele englischsprachige. 
Versierte Mitarbeiter helfen auch bei ausgefallenen Wün-
schen gern weiter. Abgerundet wird das Sortiment durch 
eine große Auswahl an Schiffsminiaturen im Maßstab 
1:1250 sowie an Flugzeug- und Automodellen. Anferti-
gungen im Kundenauftrag werden ebenfalls angeboten.

4 WEDE   D2

Die Nummer Eins in Hamburg für Elektroscooter
und Elektroroller. Aber auch normale Räder im
coolen Retro-Look können hier gemietet werden.

Überseeallee 5, 20457 HH, T: 0176 43925175

Hier bei Easy Rider glaubt man an die elegante Fort- 
bewegung auf zwei Rädern, am liebsten mit kleinst-
möglichem CO2-Abdruck und ohne dabei zu schwitzen. 
Im liebevoll eingerichteten Store können sich visionäre 
Fahrradliebhaber und Elektropioniere mit coolen Un-
tersätzen versorgen. Angeblich drehte bei der Eröff-
nungsfeier auch Peter Fonda eine Runde auf einem der
absolut fantastischen EGRET-Roller. War echt easy!

7 Easy Rider   D3

Eine einmalige Sammlung zum Güterumschlag 
im Hamburger Hafen, zum heimischen Schiff-
bau sowie zur Schifffahrt elbab- und -aufwärts.

Kopfbau Schuppen 50A, 20457 HH, T: 040 73091184

„Ick versteh die Welt nich mehr“, denkt sich der 
längst ergraute Hein und wendet sich kopfschüt- 
telnd ab von den ferngesteuerten Kränen. Wie von 
Geisterhand werden wahre Containerschiffriesen in 
atemberaubender Geschwindigkeit entladen. Hein 
besteigt die Barkasse der „Maritime Circle Line“ um 
zum Hafenmuseum zu schippern, wo die Schifffahrt 
noch so ist, wie er sie in wohliger Erinnerung hat.

16 Hafenmuseum   A4
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Jeden Samstag verkaufen lokale Designer originelle Mode, 
schönen Schmuck und allerlei Ausgefallenes im preis-
gekrönten Unilever-Haus vor atemberaubender Elbkulisse.

Strandkai 1 – im Unileverhaus, 20457 HH

Früher, als die Hafencity noch Hafen war, war dies 
der Ort des wöchentlichen Schippermarkts, wo die 
Seemänner ihre Mitbringsel der letzten großen Fahrt 
verscherbelten. Für sie war es die Aufbesserung der 
Heuer, für die Käufer der Traum von der großen, 
weiten Welt. Heute ist Hamburg selbst große, weite 
Welt und der Designmarkt die Chance, ein kleines 
Stück davon in den Heimathafen mitzunehmen. 

8 Der.Die.Sein Markt   C4

Die Athmosphäre im Schoppenhauer: hanseatisch.
Die Stimmung im Fachwerkhaus von 1633: sutsche.
Die Küche in Richtung edle Hausmannskost: legger.

Reimerstwiete 20-22, 20457 HH, T: 040 36905333

„Kooplüd, Koggen und Janmooten sünd de richtigen
Hanseaten“ lautet die eingeritzte Ansage im Gebälk
über der Eingangstür. Und das ist eine Einladung.
Egal, ob du platt snacken kannst oder auch nicht, hier
spürst du das Herz des alten Hamburgs schlagen. Im
beeindruckenden rustikalen Ambiente kannst du dich
fühlen wie ein Kaufmann oder Seefahrer und dabei
die Speisen und guten Weine genießen. Mohltied!

17 Schoppenhauer   C2

Die Tee-Erlebniswelt Meßmer MOMENTUM lädt ein, Tee in all seinen Facetten zu erleben. Die
Tee-Lounge mit angeschlossener Museumsgalerie entführt in die Kulinarik des feinen Teegenusses,
und im Teeshop kann der Besucher seine Lieblingstees gleich nach Hause mitnehmen.

Am Kaiserkai 10, 20457 HH, T: 040 73679000

Das Meßmer MOMENTUM ist der perfekte Ort für eine Auszeit. Man trifft sich, genießt ein Kännchen und plaudert
über die Zukunft, das Jetzt oder das Vergangene. Meistens landet man bei einer Anekdote zum Thema „Tee“,
so wie diese beiden Damen: „Ein kluger Engländer wurde einmal gefragt, was der Unterschied zwischen englisch,
irisch und schottisch sei. Er antwortete mit folgendem Beispiel: Wenn man in England um mehr Zucker
zum Tee bittet, so angelt die Gastgeberin ein besonders kleines Stückchen aus der Dose. In Irland reicht sie
ihnen die Zuckerdose und bittet Sie, sich zu bedienen. Äußert man in Schottland, dass der Tee nicht süß genug
sei, so sagt die Gastgeberin leise, aber bestimmt: Sie haben sicher noch nicht umgerührt.“ Die Frau links
kriegt sich gar nicht mehr ein. Sie fühlt sich ertappt, ihr Großvater stammt aus Edinburgh, väterlicherseits.

11 Meßmer MOMENTUM   C3

Freie Fahrt mit Bus & Bahn

Bis zu 50 % Rabatt bei Attraktionen

Verkauf: Fahrkartenautomaten, 
online hamburg-card.de
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   ab € 10,50*

online hamburg-card.de


